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Kinder des Lichts

Am	heutigen	Sonntag	geht	es	um	die	Auswirkung	des	Glau-
bens:	Kinder	des	Lichts	bringen	Frucht:	Güte,	Gerechtigkeit	
und	Wahrheit.

Einst	waren	wir	alle	in	Finsternis,	nun	sieht	uns	der	Apostel	
als	Licht	in	dem	Herrn!	Das	Licht	kommt	also	nicht	aus	uns	
selbst,	es	kommt	vom	Herrn.	Er	bringt	es	in	unser	Leben,	
wenn	wir	unser	Leben	nach	ihm	ausrichten	und	aus	dem	
Schatten	ins	Licht	treten.


Güte

Das	Gute	und	die	Gü te	gehö ren	im	Deutschen	wie	im	Griechi-
schen	sprachlich	zusammen.	Es	geht	also	nicht	um	„Gutmü -
tigkeit“	und	Nachsicht,	sondern	um	Gutheit	und	Qualitä t.	
Kinder	des	Lichts	treten	fü r	das	Gute	ein	und	sollen	das	Gute	
tun.

Dabei	geht	es	nicht	um	das,	was	die	Mehrheit	denkt	oder	
wählt,	sondern	um	einen	hohen	Anspruch:	das	Gute	an	sich.	
Dieser	Gü te-Maßstab	soll	unser	Handeln	und	Unterlassen	
bestimmen.	Woher	kö nnen	wir	den	Maßstab	nehmen?

Orientieren	wir	uns	an	der	Heiligen	Schrift,	so	werden	wir	
auf	die	Gebote	blicken.	Die	Liebe	zu	Gott	und	zum	Nä chsten	
bezeichnet	Jesus	einst	als	hö chstes	Gebot.	Als	„Licht	in	dem	
Herrn“	kö nnen	wir	uns	an	seinem	Anspruch	orientieren	und	
unser	Leben	an	Gott	und	den	Mitmenschen	ausrichten:	Was	
benö tigen	meine	Nä chsten?	Was	tut	ihnen	gut?


Gerechtigkeit

Da	sind	wir	schon	bei	der	nä chsten	Frucht:	Gerechtigkeit.	
Wenn	wir	aus	dem	Schatten	heraustreten,	werden	wir	vom	
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Wochenspruch


Lebt als Kinder des Lichts; die 
Frucht des Lichts ist lauter 
Güte und Gerechtigkeit und 
Wahrheit. 


Eph 5, 8b-9


Kurznachrichten


Frucht	wä chst	heran	und	er-
freut	unser	Leben.	Auch	
Frucht	durch	Begegnung	mit	
Gott	wird	uns	und	andere	er-
freuen.
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Licht	geblendet,	aber	so	sehen	wir,	wie	die	Dinge	sind.	Als	
Kinder	des	Lichts	bringen	wir	Licht	in	dunkle	Verhä ltnisse,	
decken	auf	und	lassen	das	Licht	Christi	in	alle	Ecken	schei-
nen.	

Das	beginnt	bei	uns	selbst:	Wo	muss	es	bei	uns	hell	werden?	
Wo	leben	wir	mit	dunklen	Flecken?	Wo	fö rdern	wir	Gerech-
tigkeit,	wo	begü nstigen	wir	ungerechte	Strukturen?	Das	be-
ginnt	bei	der	Kleidung,	die	wir	tragen,	dem	Essen,	das	auf	den	
Tisch	kommt.	Wir	kö nnen	wissen,	wie	unser	Essen	und	unse-
re	Kleidung	produziert	wird	und	uns	entsprechend	verhalten.	
Ja,	das	darf	mich	auch	etwas	kosten,	schließlich	geht	es	um	
Gerechtigkeit	fü r	alle	und	ü berall.


Wahrheit

Wenn	wir	uns	an	Gutheit	orientieren,	wenn	Gerechtigkeit	fü r	
alle	Menschen	uns	am	Herzen	liegt,	kommen	wir	bei	der	
Wahrheit	an.	Sie	ist	manchmal	schmerzlich.	Aber	die	Wahr-
heit	setzt	sich	durch.	Alles	kommt	ans	Licht,	das	sollen	wir	
uns	gesagt	sein	lassen.

In	der	Nachfolge	Jesu	ist	die	Wahrheit	zentral,	er	bezeichnet	
sich	ja	als	Weg,	Wahrheit	und	Leben.	Die	Wahrheit	macht	uns	
frei	und	befreit	dunkle	Strukturen.


Wochenaufgabe

Nimm	Dir	Zeit	und	denke	ü ber	das	Gute,	die	Gerechtigkeit	
und	die	Wahrheit	in	Deinem	Leben	nach!	

Wo	hast	Du	das	Gute,	Gerechtigkeit	und	die	Wahrheit	durch	
andere	erlebt?

Wo	lebst	Du	noch	im	Schatten,	was	muss	ans	Licht?	

Wie	steht	es	mit	der	Gü te?	Wie	stehst	Du	zur	Gerechtigkeit?	
Wie	sieht	es	mit	der	Wahrheit	aus?

Leb	als	Kind	des	Lichts;	die	Frucht	des	Lichts	ist	lauter	Güte	und	
Gerechtigkeit	und	Wahrheit.
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Du forderst uns heraus 

1	Deine	Worte	wolln	wir	neu	
verstehen;	von	dir	lernen,	was	
dem	Leben	dient.	Neue	Wege	
wolln	wir	mit	dir	gehen.	Denn	
wir	sehen	vieles,	das	nicht	
stimmt.	

Chorus	1:	Du	forderst	uns	her-	
aus	aus	dem	vertrauten	Leben,	
forderst	uns	heraus	aus	falscher	
Sicherheit.	Du	forderst	uns	her-	
aus.	Wir	gehen	auf	die	Suche.	
Wo	werden	wir	dich	finden	in	
der	neuen	Zeit?	

2:	Deine	Liebe	stellt	uns	neu	in	
Frage.	Welcher	Standpunkt	wird	
vor	dir	bestehn?	Wieviel	Still-	
stand	wolln	wir	noch	ertragen?	
Zeit	zum	Aufbruch!	Du	wirst	mit	
uns	gehn.	

Chorus	2:	Du	forderst	uns	her-	
aus	aus	dem	vertrauten	Leben,	
forderst	uns	heraus	aus	falscher	
Sicherheit.	Du	forderst	uns	her-	
aus.	Wir	gehen	auf	die	Suche.	
Wo	werden	wir	dich	finden?	

Bridge:	Wir	suchen	dich	und	
deine	Spuren	in	jedem	Men-
schenkind.	Und	in	allen	Kreatu-
ren,	die	schutzbedü rftig	sind.	
Wir	suchen	dich	in	jedem	Her-
zen,	das	barmherzig	ist;	in	den	
Gesichtern	deiner	Liebe,	weil	du	
die	Liebe	bist.	
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